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. Sie werden die Wahrttehiuuttg machen,
daß sich Ihre Eiiülahlnett erweitern, wenn
Sie anzeigen. Ohne Reklame kein Geschäft.
Ihre Anzeigen in der Täglichen Oniaha
Tribüne werden jeden Tag von Tausenden
gelesen. Geschäfte, die bisher in der Tag
lichen Omaha Tribüne angezeigt haben, sind

HchchchchchOchchchHchchch'chch,

(13. fforisekung). .Stute .Nriegslust" gewesen, sie mach
te in der letzten Zeit sehr gute Fort

mit den erzielten Nesnttaten znfneden

schritte. BUed ,ie au dem Posten.
so würde sie im Herbst hoffentlich ein

paar wertvollere Rennen nach Hause
schleppen können. . . Morgen früh
wollte er ein ernstes Wort mit feinem
Berliner Manichäer reden, ihm. ein
fach die Pistole auf die Brust setzen

und ungefähr folgendes sagen:
Sie sehen, meine Pferde sind as

wert! Herr Solemacher hat
auch deutsch mit Ihnen gesprochen!
Machen Sie beschichten, slieg ich rein,
aber nur der Frankfurter kommt zu
seinem Äcloe, Und ob sich der
Staatsanwalt nicht noch eztra wegen
Wuchers mit Ihnen beschäftigt, mein
Lieber, das möcht' ich denn doch nicht
oerschmölen!"

Wenn man mit dieser Sorte
deutsch" sprach, nahm sie schon

Bernunft an und er hatte Schon
zeit.

Also nun dem häßlichen Pusselchen
den Hof gemacht!

Bin ganz entzückt, mein gnädiges
Fräulein, daß Sie Ziochtopf und
Freundinnen in Stich gelassen ha
ben. wirklich!" Ein treuzunglück .

licher Seufzer folgte: Wissen Sie
ich bin nämlich ein sehr komischer
Mensch, entsetzlich verlegen in Da
mengesellschaft!"

Aber das kann ich gar nicht sin
den", erwiderte Anna Hallerkow ta
chend.

Da blieb er stehen, mochten die bei

den da vorn noch ein bischen weiter

wegwechseln.

Ja, weiß der Himmel, mit Ihnen
kann man aber auch reden, wie einem
der Schnabel gewachsen ist."

Anna, wippte mit den Fußspitzen
und versuchte, ein neckisches Gesicht zu
machen. .

Das wird wohl daran liegen. Aa
ton, daß Sie gute Tamengcscllschüft
nicht gerade übertrieben oft gesucht
haben!"

,O, o, meine Gnädigste! Was
denken Sie eigentlich von mir?. . .
Man hat einfach keine Zeit! Bei

Tagesgrcuen ist man bei der Arbeit
in Karlshorst, kommt kaputt nach

Hause! Tann sieht man sich das
Laufen seiner Pferd: an, aus Jnter-ess- e

und aus Geschäft, versieht sich

man iniij doch beurteilen lernen,
was die eigenen Schmder wert sind,
um )t zu den richtigen Nennen zu
nennen! Denn das !otet Einatz-gel- d,

Reisespeien, Sie glauben gar
nicht, wie viele Unkosten an einem
Rennstall hängrn! Da kommt man
das ganze liebe Jahr durch ganz
Deutschland, ja woher noch Zeit
nehmen, sich in gesellschafilichen Tru- -
bei

.
zu stürzen? Man kommt in die

yt l mi'i.. .i... .yiarc: iiaiunicr rauazcn oa reazr
londerliche Gedanken auf. Zum Bei- -

spiel: Wie nett wär' es. du hättest
jetzt 'ne recht vernünftige Frau an
deiner Seite, die sich mit dir freut,
wenn die Schinder gut abschneiden
und dir lachend 'nen Kuß gibt, hängt
sich einem das Pech an den Rock!

Das kommt nämlich auch vor!"
Anna Hallerkow sah hinauf zu den

Baumwipftln, hinein in den blauen
Abendhimmel. Das war ja recht
deutlich, was sie da zu hören be

kommen hatte. Wenn das zehn Mi
nuten so weiter ging, fiel ihr der
Baron womöglich um den Hals.
Das wär' denn doch zu früh gewesen.

. .Hoffentlich brachte gerade jetzt

Ernst Herrn Solemacher bei, daß dem
kleinen Kerl nst einmal ganz reiner
Wein eingeschenkt wurde, wie es um
die Eltern stand. . . Spielen wollte
sie doch nicht mit sich lassen!. . .

Nein, Baron, was haben Sie für
ein überoolles Herz!" Anna lachte hell
auf. Das einer jungen Tame so

gründlich auszuschütten, beim zweiten
Zusammentreffen! Jetzt sag' ich: O.

o! Ist es überhaupt zu glauben,
daß das Ihr Ernst ist?. .. Nun, wir
werden uns ja wiedersehen!. . . Ge

spannt bin ich darauf, ob dann nicht
der Wind aus einer anderen Ecke

llaßt. Ich weiß es nicht, aber ich

habe es gehört; die Männer sollen
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Tr F. A. Edwards. 530 Bee Vldg..
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Mttel. Eriola garantiert. 21.1?
Osteopaliischk Aerzkt.

Josephine Ännstrong. le BIdg.

Mary Anderson. 005 Vee Bullding.
Douglas 39ltt.

Elckrrolyfi.

Miß Allender, 021 Bee Bldg. Ge

burtZnialk. uverilu,i,ges qaax u.u
Muttermale für immer entfernt. Ar

garantiert. 210-1-7

'Chiropractik Spinal Adjstment.

Tr, Edwards 21 .& Fnrnarn. T.445
Advokaten.

Win. Süneral, 202-20- First Na
tional Bank Blda. 2.1-1- ?

H. Fischer, deutscher Nechisanwau
und Notar. Grimoatie gcprust.

Zimmer 401-02-0- 3 City NatrnoaJ

Bons Bldg.

Henri, E h r ,n a n,
Teutscher

Rechlauwalt.
Advokat lind Notar.

4925 Süd 21. Strafte.
Telephon South 1217. '

South Omaha, Nebr.

H. H. Clairborne,
Nechtsanwalt und Notar.,

512-51- Parten Block.

Telephon Red 7401.

Abstract of Titk

Guarantee Abstract Co.. 7 Patter-so- n

Bldg. 3-- 1 7

S. M. Sadler & Son. 216
Keeline Bldg.

Busch & Borghoff.
Telephon Touglas 3319.

Gruudbesitz.. Lebens-- , Kranken. Un-fal- l,

und ebenso
keschäftsBermitteluiig.

Zimmer 730 World-Hcral- d Bldg
15. und Fnrnam Strasie,

Omaha, Nebr.
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Gibt dotllliiüdig und kinr Uislr!kr! ?ln
l?ilugc,l in nliki, Zetten dcc jetzl so boikötü.ii
iicken Tallnig jiunii. Die Hiiüdhavuiig der
;(tinrfK uno die Hanf bet i.Hmbe wird in
sieben sehr beullirtieti ,!d inbellc geeichnele,i
;Uii'Tnil!!tinen eze,,U, grsol,,! von sehe leicht
WrUciuMuli iiciieheneii Siiileiluiiqen. feine grsk
SüUubl von fintiern fiic Hnnleii, litiifüfef, lüio
live, iViiiielitürtc, srniijfii, n;aiftllleib. un
ikmdniichS. Handliichkimlen, OrollllI,ck
che lw. lind döachilhcl unk die inletiuiu
pen kr,ai,chen es auch Aiiianaern. dieselbe
lzerzusleükii

lia Tum in nii! pprn neuen sanier na?
den böckileii Lnwrderttiiiien der Vuckdni.fee

,., .....TAHr,, h.r W.fit. K.l.lk.n
inr 'i. .in? rt.pffe her 9eri.h;rtntirt itnh
Sifrfliiüiien bilden. Man leüe uiilen hie leich
ien Z'einnnnnen, 5,1 ttrrunrit es it onnen rn.

Ticies Luch für. 12c Pvnolrei Per ot btu
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Täglich,. Omaha Tribüne.
131 1 Howard Str. Omolia, Nebr.
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Sio Si b e I i i! e Erdet.

Hükelknch ?!r, 2. irt lim ezeigl, enlhzlt
?Ii,n eilnnge,, urh unitile v.iiflet tut flehaffll
(Mniiive no (ii'.feeii. Vflbiicuiüjen fiat 1111

heiülidi iinfi jeder iünden 1(1 11 leben. t.ie
können tiirtit jehlnehen in An!er!sg feie!

echmacki'o!le tpitjen niiü Ihnfde, wie man
e nel.n,lt 'ilr 'intiteniiirfier, üwil.änge, Teek---

linb 'Bi)i. Jede Buch iit üt sich eilt
lüiinw, md lein i'.'tii'tcr tneimiil einhalten.
Nei 'e fiaxi sIe okne diese ü'iirft sein.

Xiescä Äiich fuc j.'c Poriosrei Per iliuft der
fanot.

Tägliche Omaya Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, Nelir.

Anna Hallerkoio war. . . Da macht,
er sich drn ganz richtigen Reim.

Elftes Kapitel.
Om; tnni fn,'i)r niti,t fterr P'nsfi
jiwtv hu pwv s y...

macher wütend in seinem Zimmer cu
und ab. Griff nach dem Briefe, dei

auf seinem Schreibtisch lag nnd lai

ihn zuiil drittenmal.
.Sie haben da eine nette Schie

bung mit Fräulein Hallerkow voi
der Kaiserallee vor. Ich will mit.
verdienen, sonst' mach' ich Ihre,
Plan kaputt. Binnen drei Tage:
erwarte ich folgende Anzeige n
der. . .Zeitung (sie war genau be

nannt):
Anna von der Kaiserallee, füni

Briefe lagern.
Da soll heißen: Sie sind ein.

verstanden, mir sofort lünftausent
Mark a!ö Geschäftsanteil ouszu
zahlen. . . Das weitere werdin Si'
dann von mir hören."
Wütend ärgerte sich Herr Solema,

cher über seine Dummheit! In wel.

chen Kreisen der Erpresser zu such

war, konnte er nch denken. Die Be.

griißung auf dem Strausberge,
Rennplatz, das gemeinsame Abend,
essen in der Schlagmühle war ein,

Dummheit gewesen. Natürlich mußt,
tt die Anzeige aufgeben und erst ein.

mal versuchenden Kerl zu fassen. .
Etwas anderes war aber viel nötiger
die Verlobung mußte nun sehr schnei

stattfinden.
Er schrieb soofor! an den Baroi

wolle sich heute in ganz dringende:
Angelegenheit mit ihm um zehn wie

der, im Weinrestaurant Münzer tref
fen. . . Und dann setzte er sich tele

phonisch mit dem Manne in Verbin
dung. dem der Baron seine Pferde ii

Berlin verpfändet hatte.
Suchen Sie sosit Ralstow auf

Machen Sie ihm die Hölle heiß Neh
men Sie ihm den letzten Pfennig ad
den er in der Tasche hat!"

Anna Hallerkow hing der Himme'
voller Geigen, nachdem ihr Ernst er

zählt hatte, den Spaziergang durck

den Strausberg Forst habe er be

nutzt, um nochmals, und zwar selu

eindringlich, Herrn Solemacher aus
kinanderzusetzen, wie die Dinge 31

Hause lagen. Und der habe geant,
wortet. tr sei schon im Bilde, bei

Baron wäre auch bereits von ihn

informiert worden, der habe aber ge-

lacht und gesagt: Ich heirate doch dii

Tochter end nicht die Eltern. Un!
wenn auch Fräulein Hallerkow kein,

Schönheit ist. ein liebes Mädel, das

ganz zu mir paßt, ist sie doch, ,ck

mach' ihr ,iiqch . Strich und Fad
den Hof. Aber mit einer anstä'idiger
Mitg-f- t muß ich rechnen, ich bin

SportZmann, will meinen Nennstak
auf onitere Grundlage stellen, da.
mit ich mehr verdienen kann! Terr
dann sin) wir zwei, und nach mensch,

licher Berechnung werden wir im

Laufe der Jahre auch noch ein paai
mehr werden.

Da hatte A,,i,a ihre Mutter di,
erste Andeutung gemacht. O, si'

war gerissen! Sie n?ar nicht mit

der Tür ins Haus gefallen, sonderr
hatte von dem lieben Jungen", dem

Bruder Ernst, geredet, was für feiner

Unigang er haoe; unter seinen Freun
den habe sie einen kennen gelernt, det

einen sehr tiefen Eindruck auf sie ge

macht hake. Berniögend sei er wahr
lich auch und ein Zehr vornehmet
Herr.

Die rundliche Frau Christine hatii
schmunzelnd zugehört. Die Ver'o
bung ihrer Nichte Tekla lag ihr in
den Gliedern, wenn Anna eine noch

viel bessere Partie' machte, so würd,
sie sich aber vergnügt die Hände rei
ben. Trotz allem Drängen war ob
aus ihre: Tochter nicht mehr heraus
zubringen gewesen; sie waren ab

vorläufig übereingekommen, dem Ba
ter noch nichts zu sagen, denn jül
Herzensangelegenheiten hatte der eim
viel zu grobe Hand. Besonders wenn
es sich um einen vornehmen Herrn
handelte, mußte ihm mit Tatsache?
ins Gesicht gesprungen werden.

Das Endergebnis war folgende!
Anna durfte mit ihrem Bruder noch

dem berühmten Schneideratelier' ge

hen, und Ernst bekam reichlich ,Be
Wegungsgelder". Man mußte doal

auch zeigen, daß die HallerkowS ti
dazu hatten!

Herr Solemacher wartete vergeblich
auf den Biron. Wütend ging
gegen Mitternacht heim.

Am nächsten Morgen telephonierte
e: dem Halsabschneider. Was et
da zu hören bekam, verbesserte seini

Stimmung nicht. Ausgelacht hab
ihn der Baron Ralstow. Keineo

Pfennig rücke er heraus. Er solle,
wenn er um sein Geld kommen wolle,
getrost Krach schlagen. Eine gut!
Partie habe er in Sicht, aber voi
den nächsten zwei Monaten werde die

Berlobunug schwerlich zum Klappen
kommen. Jetzt zahle er erst ein
mal den Frankfurter aus, der sei ein
viel anständigerer Kerl. Und im

übrigen verreise er in den nächsten

Tagen, seine Pferde liefen in d

Provinz.

(Fortsetzung folgt.)

Widerspruch. Lehrer:
Was verstand man im Mittelalttt

unter fahreiwkn Schülern"?"
Sck?ülcr: Solch?, die zu Fuß dar$

Dpi Laus zozell.l" '"--

6 Ial,re cilic! Pferd: MS bicjcc
Pserde wwgt ungefäbr 1,400 Pfd.:
sofort billig zu verkauf. Mus;

verkaufen, da ich meinen Watten ver- -

nren habe. Anzufragen bei iu
Davciivort Str., Block westlich

der IC Strasse 2 8.17

Ncstaurant zu verkaufen.

Ncstanrant, Gebäude und Einrich.

tung kaiiN'let zil verkaufen $2,",0;

gute Gelegenheit: hier in Omaha.
Vaul Svdow. Brandeis Äldg.
Tel. TonglaS 711. 2.2-1- 7

lcllrischkö.
Gebrauchte rlektrische Motoren. Dou-ala- ö

2019. lle Bron & (ray.
litt Süd i:Z. Str.

Automobile.

Tk,e Clcor, $79;.
lkiaut. um Tienit M neben. Fa

briziert von einer Firma, die seit

43 Iahren Oualrtäts-Produkt- e her- -

gestellt hat. Vorzügliche Agenturen-Aussichte- n.

Schreiben Sie uns Heu
iV um Bedmaunaen. Wir sind die

alleinigen Ag:nteu für den ganzen
Staat Nebra:ta und Weit owa.

Ncbraska El Car Co..
311 südl. 11. Str.. Lincoln, Nebr.

Wir sprechen Teutsch.

$100 Belohnung für jeden
Auto-Maguct- den wir nicht repa.
riereu können. Berkanfen Affiu'ty
Sparkplugs. ZI per Stück, retail.
Q. Baysdorfer, 210 No. 18. Str.

Smith & Trafncr. 723 Süd 27.

Str. Gebrauchte Autos zu Bargaw.
Preisen. Zutaten Reparaturen
Anfbelvahrnng in dcr reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Tvmglaö
4700.

Ncbraska Auta Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit

garantiert. 220 So. 19. Sir, Tele-pho-

Touglas 7390. F.W.Houser.
,o!m, Neb, 3.20.1 1

Automobil - Bcrsichernnq.

Se,ia!rate für Liabiiitr, Versuche- -

ruua auf ord Cars. etnschlicklick

lngeutums-Schodeu- , $25 Feuer, und

Tiebstahl.Verslcherung zu nieorlgiten
Preisen.

Ällly Cllis & TYomvfon.
91314 ,City öktional Ban! Bldg

R.m.17mjnj. " ' -

Tcll & Binkley 3218 Harney.
Erstklassige n

macht alle Cars neu. Starke
chlepP.Car. Touglas 1540.

Tctrktkvs.

Jamcs Allen. 312 Nenille Block

Beweise erlaugt in Kriminal, uns
Jivilfälleu. Alles streng vertrau- -

lich. Tplcr 1130. Wohnung, 'ou-gla- s

02. tf.

Muulalischee.

Bouricius. Ersahrene Musiklchrer.
Studio 13-14-- Arliugton Block.

1511 Dodge Str. Touglas

Optiker.

Gläser, durch die Sie kiar und ohne
. Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Optical Co.. 9 t
Brandeis Bldq., Omaha.

Photographischcs Atelie-.- .

Bestellt Familienbild jetzt, macht

große Freude in künftigen Jah-
ren. SpezialPreis für Konjinnan-den- .

besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Dutz. cufw.

Rembrandt Studio,
20. und Farnam Straße.

..Unsere Bilder verblassen nie!"

Kodak Finishina".

Films frei entwickelt. In einem

Tage. Kase Kodak Studio, Neville
Block, 10. und Haniey, Omaha.

124.17

Medizinisches.

Bruch erfolgreich ohne Operation
bchai'.delr. Sprecht vor oder schreibt

Tr. Frank H. Wray, 300 Bee Bldg..
Omaha. Nebr.

Massage und Bader.
Mist Curtnc--, 1322 Faniam Str.,

Zimmer 2 Bäder und Massage.
Tel. Touglas 3110.

Bader.
Tr. Moorjield's SchmefeLTampf

Bäder. 1009 Howard Str.
Sichere Hilfe für Rheumatismus.

Wissenschaftliche Massage und elcktri-sch- e

Behandlung. Tag und ?!acht
aeösfnet. Besondere Abteilung für
Tame, vou 8 Uhr morgens bis 0
llbr abends. Mineralwaster vou
Süd Ciuaha Ouellen. Tel. Touglas
4753,

Massage Parlor. Fräulein Eei.
ger und Frl. Anna Meld. Mineral,
Tampf- - und Wannenbäder. Sonn
tags und abends gcoslnet. 208 Ne
ville Block. 10 u. Hörner). 12 2.17

Hämorrhoiden, Fistel kuriert
Tr. E. N. Torrn kuriert Hcimorr

HSim, Fisteln unö andere Tarm

Und schließlich war der Umschlag

gekommen, itntgSIust", des Barons '

braune Stute, hatte das letzte Nennen
nach aufregendem Endlanipf gewon
neu. Sehr viele hatten auf sie nicht

gesetzt. Für zwanzig A!ark bekam er

am Totalisator einhundert'. ausge-zzh!- ?.

Da hatte er seine' Verluste ge

r.ide wieder herein... Herr Solema
ckcr war auch im allerletzten Augen
blick auf der Bildfläche erschienen.

Anne war nicht dabei gewesen, als er

,:üt ihm zusammentraf.
.Leider konnte ich nicht früher

kommenl Lediglich um mein Wort bei

Ihrem ffraulein Schwester zu halten,
bin ich noch rausgefahren!... Sie ist

'wch da?... Ja? Freut mich! Bitte
;eine Empfehlungen! Nachher komm'

ich mit dem Baron in die Schlag
mühle", die Landstraße nach der

Stadt geradezu, dann rechts ab. Ein
Schild steht da, gar nicht zu ver

fehlen! Muß nämlich noch mal zum

Äiiron! Hat mich soeben gebeten, seine

Pferde mal anzusehen, ein einem ist

irgend etwas nicht in Ordnung !"

"Mit einem freundlichen Nicken der

schwand ...
Einer von den alten Freunden"

Ernst Hallerkows hatte gesehen, wie

der Solemacher gesprochen hatte. Die

letzten Worte hatte er sogar gehört.

Da pfiff er durch die Zähne. Mit
Leichtigkeit hatte er feststellen können,

daß den Ralstowschen Pferden gar
nichts fehlte. Und der Baron selbst?

Nun. wie der stand, wußten solche

Leute ganz genau. Auf dem grünen
Äasen laufen nicht nur sehr brüchige

Existenzen herum, es haben auch man
che Rennpferde, und kein Mensch

weiß, von was die Besitzer eigentlich
leben . . . Also der schlaue Herr Sole,
macher, der es so gezeichnet ver

stand, den Unnahbaren zu spielen,

hatte seine Netze ausgeworfen. Und
der tat es doch nur, wenn ein sehr

reicher Fischzug zu erwarten war...
Da folgte er Solemacher, als er mit

dem Baron Ralstow nicht etwa nach
dem Bahnhos, fondern der Stadt
Strausberg zu ging, die fast eine

Stunde von der Station entfernt

liegt... Und als er sah, daß die bei

den. Ernst Hayerkow und die junge
Tame. die bei 'ihm war, sehr herz-lic- h

begrüßten, schlug er sich schleunigst

seitwärts in die Büsche... Hier war

hintenrum sicher eine Stange
Lold zu verüienen. Wars nicht von

dcr einen Seite dann von der an-

deren! ...
Außer den Vieren saß abseits nur

noch ein Liebespärchen unter den al
ten . Bäumen der .Schlagmühle".
Das störte nicht. Man aß Hechte

5um Abendbrot, unterhielt sich- ange

regt über die heutigen Rennen. . .
Der kleine Baron zwinkerte vergnügt
mit den Augen.

Na, Herr Hallerkow. hab' ich Jh.
ren gut geraten?"

.Ausgezeichnet! Ich dank sehr,

Herr Baien! Was ich vorher verlo

im, hat mir Ihre Kriegslust" wie

der eingebracht!"
.Ja. lV stöhnte Ralsto. Man

kennt das! In jungen Jahren, da
will man kein Rennen auslassen und
wird vom Schaden nicht klug! Man
kommt sonst um die Aufregung! Das
kiibt sich mit der Zeit!. . . Und wenn
man dann Pserde laufen läßt, hin
ter die Kulissen blicken lernt, da fällt
uian wohl auch noch dann und
wann mit einer Wet rein, denn nir
gends geht es so verrückt zu wie auf
dem grünen Rasen, ober das Plus
überwiegt narürlich bei weitem das
Minus!"

Und dann verbissen sich die drei
Herren auch noch weiter in sportliche
AuZeinandersetzungen.

Anna Hallerkow hörte interessiert
zu. Sie tü::tt sich. Fragen dazwi
fchen zu werfen, die ihre Unkenntnis
von Sport un) Pserdcn verrieten.
Richtete der Baron, und das geschah

öfters, das Wort an sie, so cintwor

tete sie mit einem stummen .La
cheln.

Nach dem Essen meinte Herr Sole-n-.7.ch-

der Abend sei so wundervoll,
r.:ie geschaffen zu einem Spozierganz
durch die menenweiten Wälder, viel'
leicht werde man auch Hirsche und
Schwarzwild shen.

Ernst Hallerkow stimmte eifrig bei

lind sagte zu, seiner Schwester:
.Du bist ja so eine Naturschwär

tr.enn. Dir wird'S auch' recht
in!. . .

'

Herr Solemacher ging ild mit
Ernst Hallerksw voran. Der Baron

folgte mit Anna. Immer mehr
er den Schritt. Er dachte

nicht im Traume daran, sich 'an die

N?tie legrn zu lassen. Zeit 'aewin

n?n um jeden Preis hieß t j.'tzt für
Uni. Und dabei die Augett offen

saften, damit er auch ganz genau

heraus bekam, irxlchk Hintergedanken
3?r schlaue Solemacher in 'diesem
!7l.i??k hsitie. Den zog er noch einige

s,?it hin!. . . Es war ja nur ein Ren

?t& im Werte rvn zweitausend Mark.

M er heut gelandet halte, immer-HV.- it

als nickis. Der Salopp

gi Meinet für, sinn

klassifizierte Zlnzekgen.

Verlangt Weiblich.

Mädchen fiir Hausarbeit, kein

Waschen, ileinc Familie. 611 Na.
20. Str.

Verkannt: junges Mädchen

zur Aushilfe bei Hausarbeit. Tel.
Harnen :i;iS. 2. 17

Lcrlannt: Tnclitiaes Mädchen
i. frtl Ki.Sirfw niitfrIlll .VUllVlll l.'l 11 , H IIIC A.tin, Hl.v.

wnfui 1 , q.v Im.. Xcl. .Harnen' '
21)51. 2. 17

verlangt: Mädchen für Hans-arbei- t.

1102 Faniam Str., Tel.
Harnen 25 H.

Pcrlanat: Mädchen für Haus- -

arbeit in kleiner Familie; guter
Lobn. Tel. Harncv 273. 2.8-1- 7

Prrlangt: Erfahrenes ctinder.
mädchen;' Mrs. X. H. Fonda Jr..
55 Z. 5. Ave. 2 817

ttutcs Heim für Tchnlmädchcii,
Walnut 'Uir).

Vcrlnngt: Aeltere Frail fiir
allgemeine Hausarbeit in Familie
von 2. und zur Beaussichligung ei

vc-- i zweijährigen KindeS. (5alfar
1771. 27-1- 7

Bcrlangt Männlich.

Männer vrrkaua.t.
Männer: Für die beste Arbeit

welcher Art und überall.
Aprecht vor in der Omaha Emplog-men- t

Bureau n'iee, 121 nördl.
15. Straße.

Warme, reinliche Zimmer und
oilie einsacke deutsche ttoft für nüch- -

lerne und ansiändiIe Arbeiter: Zb.00
per Woche. 2,!N aiomelt ir.
ii. Nanmaii. 1s.

Tas preivivurdisie Esru bei Peter
Runip. Tilschc ttüche. XsOH

Tvdae ctraijc, 2 Stock. Mahlzeiten
25 Cents. il
Glück bringende Trauringe bei Bro

deaaordö. 10, nnd Tonalas cir.

Bier zu Hanse gemacht.
Vor,üalickes Lagerbier, soivie fei

ne ."ckore zu Hause bereitet zu gerin.
qcn ilosien, olme Testillation oder

Brauapparate. Streng legitim. Ein
zclbeiten. wwie gwues Zwirnen.
koupon frei. Ml

.ill(wfitl. 1. .'i'..
SOsi-B- San Francisco. Eal.

Farmen z verkaufen.

Tentsche Kolonie
Lutberiscke. katbolische und Menno-uite- n

Kirchen bereits vorhanden

Corncand?"
Louisiana, 0 Meilen von der Stadt
Lake Charles mit 20.000 Einwoh-

nern. Offene Prärie. Keine Baum-stumpf- e,

Sand. Steine oder Siinw- -

te. Doch uno trocken, arurnaze!
Abwässerung. Gutes, gesundes ctli-- l
rna. teilte tränen. ccrjinen.
Kein Schnee.
Cor Hafcr Klee Binder

Schweine Mlchrrri
$10 per Acker bar Rest in 10

Jabren. Spezial - Car . Erkursioncn
ziveimal im Monat. Schreibt fiir
illustriertes Büchlein.
Payne Investment Co., Omaha, Ncb.

21017
Ade! Ade!

Verabschieden Sie sich von Ihren
Freunden, die im östlichen öcebraska
teure Farmen bewirtschaften, und
schlagt Euer Heim im Morrill Couu.
ty, im Tale des Noth Platte auf,
wo das Glück Ihrer harrt. Wir
verkaufen Ihnen eine bewässerte
Farm, auf der die Ernieil sicher
und das Land sehr fruchtbar ist.
Passend siir alle kleinen Getreide,
sorten: Heu, Aisalfa, Kartoffel uud
Zuckerrüben. Kieme Anzahlung und
neun Jahre Zeit, um den Nest zu
bezahlen. Schreibt für unser Buch
mit voller Beschreibung.

Central States Land Company,
327 Union Pacific Buildiug.

Omaba, Ncbraska.
3.1-1- 7

20 Jahre Cigrntiimrr dieser Farm.
Berkanft dicsclbe jetzt.

272 Acker Erawford Co.. Iowa:
deutsche Niederlassung mit deutschen
ti ecken und Schulen: 0'Zimmer

Haus, Barn 52 bei i0, Riuderftall,
Schweiuesiall. doppelte Corukrivpe.
Hühuerhaus. Vorratskammer.

Brunnen, Wind,
müble. Verbesserungen in 1'csrem

Ausland, gut eingezäunt, 1 00 Acker
bewirtschaftet. 18 Acker Al'alüi. 10
Acker Blue Gras und Nest in Klee:
7 Meilen von Turnn (i!n und Ehnr-ic- c

al, o Vleücn vou Klnwooö.

Preis $175 per Acker. Hpotlieke

$20,000, 5 Jahre. 0 Prozent:
0,000 Bar: Nest n 5

Prozent: Eigentümer will $200
jährlich und Interessen: ann für
1017 vermietet für $7 ver Äcker. S.
O. Nordqnist, !!22 Nevillc lock,

Omcilia, Nebr.

Farmen zu verkaufen.

Beste Farmen im westlichen Iowa
nnd allcii Teile,! von Nebraoka zn
billigen Preisen und günstigen ah

"lnnvviiij,...,".&. B. Wnldron. 1057 Ornalia
National Bank BIdg., Omaha. Neb.

'5,-1-

5 Acker 5iartoffrl-Trakt- ?.

Van $227.50 aufwärts. Zahlbar
$25.00 Anzahlmilr, $5.00 per Mo-na- t.

Wir bewirtschaften den Trakt
für Sie. Sie erhalten zwei Fünftel
der Ernte, ttonmit und verlangt
Büchelchen mit Erklärungen über die

Hungerfvrd Potato Growers' Ass'n,
15. und Howard Str. Toug. 9371.

-t-f.
Touglas Connty Farm.

120 Acker, mite Verbesjeningen.
unter Boden. 20 Meilen von Oiua-ha- ,

zum Verkauf. Zu übernehmen
am 1. März 1917. Preis $135 per
Acker. Leickte Zahlunsizbedingun'
sien. H. B. Baldrou, 1057 Omaha
National Ban! Vldg,. Omaha. Nebr.

2 10 17

Wir wollen Sie
mit uns haben auf unserer nächsten
Exkursionsfabrt nach dem Tale des
Trinity Flusses im silickien Tcas,
die am 0. Februar von Omaha ab-

geht. Tort können wir Ihnen and
für $25.00 per Acker verkaufen,
das dein besten Farmland in Ioiua
oder Nebraka in Ertragöfähigke't
gleichsteht. Wir können Ihnen na-

türlich nickt das l'anb zur Unter-suchun- g

herauf bringen doch

k'M'.nt mit uns und wir werden e?

Ichneu bereitwilligst zeigen. Auch
reichlicher Nkgenfall und Qv.t--

Vl'.ma. Kommt selbst oder
schreibt für unser freies Buch,

W. S. Frank.
201 Nevillc Block. Omaba. Nebr.

2.21-1- 7

Farmland zu verkaufen.
104.A 0s.. o.,..u rr. .......

M, , ,.,'.. $.,vnnnvv- - 01,.... '.

Zahlung. Nest 5 Jahre mit 0 Pro.
zent: 4.Z!Mmer Haus, tallung,
Schuppen, gutes Wasser und W'nd
miihle: Eigentümer zieht westlich.
Ticse Rauch liegt ungefähr 21 Mei
leu von der Eisenbahn, doch soll eine
neue Stecke nächstes Jahr gebaut
werden. 1 00 Talland, Saudhügel
gut mit Blue Gras gesäht. E.
7rmita, 570 Brandeis Bldg., Oma-

ba. Nebr. 2.28-1- 7

1410 Acker Ncbraska Ranch.
meidet 300 Tonnen Heu. ein,

gezaunt, verbeten, grvr.tentcilö al
ianö; 0 Meilen zur Eisenbahnttadt,- -

sofort an übernehmen. Bctfrnife ol

les oder auch irgend einen Teil des
Landes, Bargain, für Bargeld oder
gute Sicherheit. Goodeuough, 214
S. 25. Strakze. Omaha. 2 10 17

Jdali.
Tcutsch-lntherifch- e Kolonie.

Auf Berlangen wer-

deil wir Ihnen unser neuestes il- -

lustriertes Informatious.Pamphlct
senden. Harley I. Hooker. LaSalle
Bldg,. St. Louis. Mo. 2.17-1- 7

Touqlas Conntn Farmen: 300
Acker, $100: 100 Acker. $175:
80 Acker. $150: 40 Acker. $250.
W. T. Smith Co., 911 City Natio-ua- l

Bank Bldg. tf.

Farm- - nb Stadt tÄrnndclgcvtnm
Versaufe und vertausche Gruuö

cigeutum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sudow. 838 Brau,
deis Store Blda.. Omaba. Neb. tf.

jlapitaleanlagc.
Habe Grun dstücks .Hypothek? n im

Betrage von $23,000 zum Verkauf,
die dem Käufer 6 Prozent Halbjahr-liche- r

Zinsen bringen. Kommt und
besprecht es mit mir.

H. B. Waldron. 1057 Omaha
National Bank Bldg., Omaha. Ncb.

2 9.17

Hans z verkaufen.

Fast neues 5 Zimmer-Hau- in
Beusou: elektrisches Licht, Zisterne,
Keller mit sturmsicherer Höhluug.
Groszcs Hiilmerhaus, eingezäunt.
Lot 50 bei 12 Fuß. Preis $1500.
Henry Jrahm, 5010 Hayes Str.,
Bensou, Nebr.

2 25 17

$n derkansrn.

b:Zei!g:2UL tute. Vz Jahr all;

oft ein viel wetterwendischeres Ge
schlecht sein als die Frauen!. . .
Aber nun kommen Sie! Sonst verlie

ren wir Herrn Solemacher und mei-ne- n

Bruder noch vollkommen aus den

Äugen!"
Und da sie schon mit großen

Schnitten losmarschierte, ging Ral
stow sehr zufrieden mit sich ftumm an
ihrer Seile. Nun sollte ihm der Sole
macher nur kommen! Da zog er
einfach die Schultern hoch und sagte:
Ja, was wollen Sie denn, mein

Lieber! Ich hab mir die allergrößte
Mühe gegeben, aber die schöne Fee
bat geantwortet: Ss schiiell schießen
die Preußen nicht!. . .

Als Ernst Hallerkow gegen elf Uhr
die Tür des elterlichen Hauses auf
!chloß. sah er nicht, daß auf der an
deren Seite der Koiserallee ein Mann
auf und b ging. . . Der halte sei

nen Posten schon seit mehreren Ctun
den be,ioaen. Uno am nächsten Mor
ntn wußte der, daß die junae Dame
knnLerhältni-- , ionütjn Fräulein

,v ,.:

Farmland - vargains
in großer Allswahl

verbessert und nnver
bessert.

Seht Seite 6

unter den klassifizierten
Llnzeigon der Tribüne i.


